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Vorbemerkungen
Alle hier aufgeführten „Pflichten“ sind Wunschvorstellungen, mit denen man sich

einem optimalen Ablauf in der Vorstufe nähern möchte. Es ist davon auszugehen,

dass es keinen Lieferanten gibt, der diese Anforderungen komplett oder ideal er-

füllen kann. Daher dient der Katalog als Messlatte, wer sich dem am besten und

am weitesten nähern kann. Aus diesem Grund ist es sinnvoll, eine Unterteilung

vorzunehmen: Im ersten Teil sind die Wunschabläufe mit den für erforderlich ge-


